
к) Das Sekretariat des Zentralkomitees empfiehlt allen Ministem 
der Industrieministerien, im Einvernehmen mit dem Ministerium für 
Arbeit Bestimmungen auszuarbeiten über die Bestrafung von Mit­
arbeitern der Betriebe, die durch leichtfertiges Handeln den Aufbau 
und die Entwicklung unserer sozialistischen Industrie schädigen.

VI

Der Zustand im Betrieb erfordert eine grundsätzliche Änderung 
der Arbeit der Parteiorganisation, die sich folgende Aufgaben stel­
len muß:

a) Jedes Belegschaftsmitglied ist von der ehrenvollen Aufgabe zu 
überzeugen, die ihm als Arbeiter und Angestellter des VEB Berg- 
mann-Borsig für die erfolgreiche Erfüllung unseres Fünf jahrplanes 
erwächst. Die Parteiorganisation muß einen entschlossenen Kampf 
um die Erhöhung der politischen Wachsamkeit führen, damit die ge­
samte Belegschaft wie ein Mann gegen die verbrecherischen An­
schläge von Westberliner Saboteuren und Agenten und gegen das 
Abhören des amerikanischen Hetzsenders RIAS kämpft.

b) Die Parteileitung muß sich zur Entfaltung des Kampfes inner­
halb der Belegschaft für das Verständnis der Rolle ihres Betriebes im 
Energiemaschinenbau ein Aktiv aus den fortschrittlichen parteilosen 
Arbeitern und der Intelligenz schaffen.

c) Die Lehren des XIX. Parteitages der KPdSU, insbesondere das 
neue geniale Werk des Genossen Stalin, „Ökonomische Probleme des 
Sozialismus in der UdSSR“, die Beschlüsse der II. Parteikonferenz 
der SED sind gründlich zu studieren. Alle Propagandisten und Agi­
tatoren sollen der gesamten Belegschaft die Fragen der wirtschaft­
lichen Rechnungsführung, die Notwendigkeit der Einführung tech­
nisch begründeter Arbeits- und Materialverbrauchsnormen als Vor­
aussetzung für die Entwicklung des sozialistischen Wettbewerbes er­
läutern. Die Parteiorganisation muß die Genossen in der Gewerk­
schaft befähigen, einen entschiedenen Kampf für die Durchsetzung 
des Leistungsprinzips und gegen jede Tendenz der Gleichmacherei 
zu führen.

d) Die Parteiorganisation muß den Kampf gegen Schlendrian, 
Bummelei und Materialverschwendung, für die strenge Sparsamkeit
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